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Neuerungen Produktions-Release vom 
28.02.2010 
Neuerungen Release 28.02.2010 

Mit dem Release vom 28.02.2010 werden unter anderem folgende Neuerungen umgesetzt: 

Inländische Rückwaren 

Bei der Veranlagung von inländischen Rückwaren unterscheiden sich die Voraussetzungen 
für die Zollbefreiung und die Mehrwertsteuerbefreiung.  

Bisher wurden mit dem Veranlagungstyp 4   (Rückwaren) Mehrwertsteuerbeträge < Fr. 100.- 
nicht erhoben, ohne Rücksicht darauf, ob die Bedingungen für die steuerfreie Wiedereinfuhr 
nach MWST-Recht erfüllt waren oder nicht. 

Dies wird zukünftig mit den neuen Veranlagungstypen 10 und 11 verhindert. 

Veranlagungstyp 10:  

Inländische Rückwaren gemäss Zollrecht; Mehrwertsteuerbeträge < Fr. 100.- werden 
erhoben. 

Veranlagungstyp 11: 

Inländische Rückwaren gemäss Zoll- und MWST-Recht; identisch mit dem heutigen 
Veranlagungstyp 4; Mehrwersteuerbeträge < Fr. 100.- werden  nicht erhoben. Der Code 4 
wird noch während einer Übergangfrist (Mitte 2010) gültig sein und dann vom Code 11 
abgelöst. 

Tabakabfertigungen 

Neu kann die Tabakabfertigung (Veranlagungstyp 6) mit anderen Veranlagungstypen auf 

einer Veranlagung kombiniert sein. (Z. B. eine Position als Tabakveranlagung eine weitere 

als Normalveranlagung) 
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Kontrolle der Direktbeförderungsklausel 

Die Direktbeförderungsregel ist nicht mehr ausschliesslich auf bestimmte Ländergruppen 

beschränkt, sondern überall dort zu prüfen, wo in den Tarif-Stammdaten ex GSD ein 

entsprechendes Flag gesetzt ist. 

Die Kontrolle wurde überarbeitet und funktioniert nun wie gewünscht. (R167) 

Nichthandelsware beim Veranlagungstyp 7 

Zollfreie Veranlagung gemäss ZG mit der TN 9999.9999 ist nur als Nichthandelsware 

möglich. (Rule 285) 

Stammdatenlieferung 

Neues XML Stammdaten File für Tarifdaten: edecTariffMasterData V 1.0.  

Neu befinden sich Daten zu Import und Export in einem File. Bei den Elementen wird mit 

Hilfe von neuen Attributen definiert, ob ein Wert für Import, Export oder für beides gilt.  

Es wurde eine neue Struktur für statistische Zusatzinformationen, die für bestimmte 

Ländergruppen relevant sind, eingeführt. Die alten TariffMasterData sind bis auf weiteres 

gültig. 

Weitere Informationen zum Release vom 28.02.2010 sind unter folgendem Link ersichtlich: 

Release Notes für Zollkunden v. 3.22.1  

 

Mit freundlichen Grüssen 

KSC Helpdesk 

  

http://www.ezv.admin.ch/pdf_linker.php?doc=e-dec_Release_Notes_fuer_Zollkunden&lang=de

